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Solange die Erde besteht, soll nicht
aufhören Saat und Ernte, Frost und

Hitze, Sommer und Winter, 
Tag und Nacht

1. Mose 8,22

P fa r r g e m e i n d e
N e u k i r c h e n   a m  Wa l d e
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Nach jahrelangen Erarbeitungs- und Diskussionspro-
zessen wurde im Jänner 2019 die Einführung eines 
neues Pfarrgemeindemodells bei der diözesanen De-
legiertenversammlung in Wels mit überwältigender 
Zustimmung beschlossen. 176 von 186 abgegebenen 
Stimmzettel der diözesanen Delegierten votierten 
für eine grundlegende Veränderung der Seelsorge-
strukturen in der Diözese Linz. Bischof Manfred hat 
das Votum bestätigt und die Umstellung nach dem 
vorgestellten Modell in Auftrag gegeben.

Von 2021 an wurden und werden Dekanate aufgelöst 
und in „Neue Pfarren“ umgestaltet. Jetzt ist Peuer-
bach an der Reihe. Aber warum nennt man die frü-
heren Dekanate jetzt verwirrenderweise „Pfarren“? 
Und was soll es bringen, wenn von unseren bisheri-
gen 14 Pfarren zukünftig nur mehr von „Pfarrgemein-
den“ gesprochen wird? Der Hauptgrund liegt in der 
Verbindung mit der Weltkirche, die nur Diözesen und 
Pfarren als Seelsorgeräume kennt. 

Um die Verbindung mit der Gesamtkirche zu wahren, 
blieb einzig die Möglichkeit, neue Pfarren zu grün-
den, wenn viele kleinere Pfarrgemeinden Teil einer 
größeren Pfarre werden sollen. Die bisherigen Pfarr-
gemeinden können auf diese Weise größtmögliche 
Eigenständigkeit behalten und zugleich bestmögli-
che Unterstützung durch die gemeinsame neue Pfar-
re bekommen. 

Dies soll geschehen durch eine gerechtere Verteilung 
des Seelsorgepersonals, durch die Entlastung in den 
zunehmenden Verwaltungsaufgaben und nicht zu-
letzt durch vielfältige Möglichkeiten der Zusammen-
arbeit und der gegenseitigen Unterstützung, um 
grenzübergreifend für alle Pfarrgemeinden tätig zu 
werden.

Die Selbstständigkeit der einzelnen Pfarrgemeinden 
wird durch ein Seelsorgeteam in enger Verbindung 
mit dem uns bekannten Pfarrgemeinderat sicherge-
stellt. Dort werden alle wichtigen Entscheidungen 
gefällt, die die Pfarrgemeinde betreffen. 

Ein Seelsorgeteam setzt sich aus Personen zusam-
men, die sich um die Organisation wichtiger Aufga-
benbereiche ihrer Pfarrgemeinde kümmern:

… die für das Gemeinschaftsleben in der Pfarrge-
meinde Sorge tragen (z.B. Festveranstaltungen) 
… die sich um vereinbarte Gottesdienste (z.B. Messen, 
Wortgottesfeiern, usw.) umschauen 
… die sich um die Koordination der Sakramenten-
vorbereitung (z.B. Erstkommunion, usw.) annehmen 
… die sich für das caritative Handeln in der Pfarrge-
meinde einsetzen (z.B. Krankenbesuche, usw.) 
… die in finanziellen und baulichen Angelegenheiten 
die Pfarrgemeinde vertreten

Im Wesentlichen sind diese Aufgaben schon bisher 
in den Pfarrgemeinden hervorragend erfüllt wor-
den. Der Unterschied besteht darin, dass Frauen oder 
Männer, die sich als Seelsorgeteammitglieder zur 
Verfügung stellen, gemeinsam mit einer hauptamt-
lichen Seelsorgeperson aus der neuen Pfarre ein 
bischöflich beauftragtes Leitungsteam in der Pfarr-
gemeinde bilden. Ob die kirchlich angestellte und 
einer Pfarrgemeinde zugeteilte Seelsorgeperson ein 
Priester, ein Diakon, eine Seelsorgerin oder ein Seel-
sorger sein werden, ist in jedem Einzelfall zu klären 
und festzulegen.

Die „Neue Pfarre“ wird von einem dreifach besetzten 
Vorstand geleitet werden, der sich aus dem Pfarrer 
und jeweils einer Frau oder einem Mann für seelsorg-
liche und wirtschaftliche Angelegenheiten zusam-
mensetzt. Geeignete Vorstandsmitglieder werden 
vom Pastoralrat der Pfarre (bisher Dekanatsrat) dem 
Bischof zur Bestellung empfohlen. Ein neuer Name 
und ein geeigneter Bürostandort müssen für die neu 
zu gründende Pfarre in den nächsten Monaten ge-
funden werden.

Als „letzter“ Dechant des Dekanates Peuerbach wün-
sche ich uns in der Umstellungszeit der nächsten bei-
den Jahre Gottes Segen unter der Führung des Heili-
gen Geistes, der unser Projekt ganz im Sinne Jesu zu 
einem guten Ergebnis bringen kann.

Hans Padinger, Dechant

Als PFARRGEMEINDE eigenständig bleiben – 
eine „NEUE PFARRE“ 

mit den Nachbargemeinden bilden

Worte unseres Pfarrprovisors KR Mag. Johann Padinger
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... Pfarrgemeinderatsobmann Kons. Thomas Scheuringer    

Liebe Leut‘,

ein Jahr und fünf Monate sind vergangen, seit ich 
meine aktuelle Aufgabe im Pfarrgemeinderat über-
nommen habe. Vieles hat sich in dieser Zeit verän-
dert, langjährige Mitarbeiter im pfarrlichen Leben ha-
ben sich wohlverdient zurückgezogen. Es freut mich 
besonders, dass so viele junge Menschen aus unserer 
Pfarre Aufgaben neu übernommen haben. Die Pfarre 
ist „bunter“ geworden - im sehr positivem Sinne. 

Gerade auch aus den Sommermonaten gibt es Ver-
änderungen, die uns zuversichtlich in die Zukunft bli-
cken lassen.

Ich möchte auch in diesem Rahmen unseren neu-
en Pastoralassistenten Wolfgang Schönleitner ganz 
herzlich in unserer Gemeinschaft willkommen 
heißen. Am Sonntag, 3. September konnte ich ihn 
gemeinsam mit Hans Padinger und vielen Mess-
besuchern in unserer Pfarrkirche begrüßen. Einige 
konnten ihn am darauffolgenden Wochenende bei 
seinen ersten Wortgottesdiensten kennenlernen. 
Ich habe Wolfgang gleich von Beginn an als einen 
offenen Menschen kennengelernt, der auf die Leute 
zugeht - in den Schulen und Kindergarten und auch 
einigen anderen Organisationen stellte er sich vor. 
Viele Aufgaben, die in den letzten Monaten Mar-
tin Wintereder im Auftrag des Pfarrprovisors Hans 
Padinger wahrgenommen hat, werden nun in die 
Hände von Wolfgang gelegt. Danke auch Dir wieder 
Martin für Deine unermüdliche und wertvolle Arbeit 
für die Pfarre und die so freundschaftliche und un-
komplizierte Zusammenarbeit, die wir stets pflegten 
und auch weiterhin pflegen werden. Wolfgang wird 
sich auf der übernächsten Seite selbt vorstellen. Ich 
möchte Dir, Wolfgang, ganz viel Freude und Erfolg 

mit Deiner neuen Aufgabe, sowie den Segen Gottes, 
die besten Wünsche der Pfarre und auch von mir per-
sönlich überbringen.

Ein kleiner Rundblick durch die Pfarrorganisationen 
zeigt ebenfalls viel neues.

Franziska Braumann hat viele Jahre hindurch mit viel 
Engagement die Jungschar geleitet und zieht sich 
nun zurück um neue Aufgaben wahr zu nehmen. Ich 
danke Dir ganz herzlich für Deine Mitarbeit in der 
Jungschar und im Pfarrgemeinderat. Sie konnte die 
Verantwortung in jüngere Hände legen. Madeleine 
Wolfschluckner mit ihrem Team wird sich nun um 
die Jungschar kümmern. Ich wünsche Dir dabei viel 
Spaß und schöne Momente.

Die katholische Frauenbewegung wurde über viele 
Jahre von Resi Humer geleitet, sie war in dieser Zeit 
auch im Pfarrgemeinderat aktiv. Nun konnte sie auf 
eigenen Wunsch die Leitung der KFB in die Hände 
von Désirée Jell und Stefanie Kalchgruber legen, die 
einen neuen Verein „Frauentreff“ ins Leben gerufen 
haben. Danke Dir Resi! Dir Désirée und Stefanie wün-
sche ich viel Freude und Erfolg in Eurem Tun. 
 
Viele weitere Menschen haben die eine oder andere 
wichtige Aufgabe in unserer Pfarre neu übernommen 
- ihnen allen ein ganz herzliches „Vergelt‘s Gott“.

Ich wünsche Euch einen schönen Herbst mit den ver-
schiedenen Feiern und Gedenktagen.

Euer Pfarrgemeinderatsobmann
Tomi Scheuringer
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Schöpfungsverantwortung konkret

Vielfach bekommen wir das Gefühl, dass wir – was 
das Klima betrifft - an einem Scheideweg stehen.

Wir sind sensibilisiert und nehmen daher Verände-
rungen auch bewusster wahr. Bisher geltende Ord-
nungen, Lebensmuster und Denkweisen stehen in 
Frage. In solchen Umbruchs-Situationen macht sich 
Unsicherheit breit: Wem glauben, wem vertrauen? 
Den Kopf in den Sand stecken – oder doch mutig dar-
auf zugehen und meinen Beitrag einbringen?

Jesus war zu seiner Zeit der mutige, souveräne in 
Zeiten der Veränderung. „Folget mir nach“ hören wir 
ihn Vielen zurufen. Oder: „Ich bin der Weg, die Wahr-
heit und das Leben“. Zur Zeit Jesu waren viele gesell-
schaftliche und religiöse Umbrüche aktuell. Jesus er-
mutigt die Menschen, mit ihm in eine neue Zeit – in 
das Reich Gottes - mitzugehen. Aufbruch und Gott-
vertrauen waren seine Leitmotive. Und er formuliert 
es oft radikal: „Wer seine Hand an den Pflug legt und 
zurückblickt, der ist nicht geeignet für das Reich Got-
tes“ (Lk 9.62) 

Angstfrei im Chaos
Wenn sich vieles gleichzeitig ändert, erleben wir das 
schnell mal chaotisch. So vieles auf einmal fordert 
uns zu sehr. So viele Meinungen, so viele Herausfor-
derungen und das auch noch global. Die Angst, die 
sich schnell mal breitmacht, verhindert aber, zuver-
sichtlich in diesen dynamischen Prozessen souverän 
mitzugestalten.

Unzählige Menschen, die Jesus begegneten, wurden 
von seinen neuen Gottesbildern und seiner Angst-
freiheit angesteckt. Sie gingen den Weg mit ihm mit 
– und es „geschah ihnen Gott“. Sie machten stärken-
de Gotteserfahrungen, die ihr Leben grundlegend 
veränderten. 

Das Mitgestalten in der herausfordernden Welt- und 
Klimasituation tut uns gut, sogar sehr gut. Wie sehr 
spüre ich das bei so manchen Gesprächen, welche 
Freude jemand daran hat, nun doch einen wichtigen 
ökologischen Schritt gewagt zu haben. 

Als Christen wissen wir Jesus an unserer Seite, damit 
wir angstfrei im Chaos mitgestalten.

Martin Wintereder

Aktuelles von unseren Asylwerbern

Als erstes bedanken sie sich für 
die zahlreichen Spenden für 
die Monatskarten. Da nun viele 
ein OÖ. Klimaticket erwerben 
konnten, sind diese Hilfen nicht 
mehr nötig.

Inzwischen haben einzelne 5 
Mal in der Woche Sprachkurse 
in Linz. Auch haben schon ein-
zelne Arbeitsstellen gefunden. 
Daher sind auch einige wegge-
zogen und zurzeit nur 16 Perso-
nen da.

Im Sommer halfen vier Perso-
nen bei der Reinigung der Schu-

le und wurden für ihre Arbeit 
sehr gelobt.

Am Freitagvormittag haben 
wir nun mit einem einfachen 
Sprachcafe begonnen. Wenn 
hier noch jemand gerne mithel-
fen möchte, freuen wir uns über 
dein Interesse.

Für das kleine Unterstützungs-
team: Martin Wintereder
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... Pastoralassistent Mag. Wolfgang Schönleitner

Liebe Pfarrgemeinde!

Mein Name ist Wolfgang 
Schönleitner. Ich komme ur-
sprünglich aus Stroheim und 
habe nach der Matura in Dachs-
berg und meinem Studium in 
Linz, Wien und einem Semes-
ter Lyon (Frankreich) in der Ka-
tholischen Jugend Österreich 
in Wien zu arbeiten begonnen. 
Gut 4 Jahre war ich auch deren 
Geschäftsführer. Mit der Ge-
burt unserer ersten Tochter bin 
ich mit meiner Frau zurück nach 
Oberösterreich gezogen und 
habe die hauptamtliche Leitung 
der Katholischen Männerbewe-
gung (KMB) der Diözese über-
nommen. Diese Tätigkeit durfte 
ich nun knapp 12 Jahre lang mit 
großer Freude und Leidenschaft ausüben. Nun bin 
ich mit 45 Jahren in der Berufsmitte angekommen 
und wollte mein ehrenamtliches Engagement in der 
Pfarre Waizenkirchen, als Leiter von Wortgottesfei-
ern bzw. in der Firmvorbereitung weiter vertiefen. Da 
traf es sich vorzüglich, dass Neukirchen am Wald die 
Stelle des Pastoralassistenten ausgeschrieben hat. 

Seit erstem September darf ich als Pastoralassistent 
zum Gelingen einer lebendigen Pastoral in der Pfarre 
beitragen. Ich bin kein Priester oder Diakon – also mit 
Weihesakramenten ausgestattet – aber auch kein 
engagierter Ehrenamtlicher, wie es so viele in der 
Pfarrgemeinde gibt. Als Pastoralassistenten bezeich-
net die Diözese Linz jene hauptamtlichen Seelsorger, 
die im Auftrag des Bischofs gesandt sind, gemeinsam 
mit den Gremien (Pfarrgemeinderat usw.), Verant-
wortung für die unterschiedlichen Aktivitäten in der 
Pfarre zu übernehmen.
Ein wenig möchte ich um Nachsicht bitten, wenn ich 
in den ersten Wochen noch nicht überall ganz fit und 
sattelfest bin. Denn obwohl ich in den vergangenen 
Jahren in der KMB täglich damit zu tun hatte, Pro-
jekte zu entwickeln, die für pfarrliche Ehrenamtliche 
hilfreich in der Gestaltung der täglichen Arbeit sind, 
so ist es doch ein großer Unterschied, nun selbst in 
diesen pfarrlichen Vollzügen miteingebunden zu 
sein. Deshalb nehme ich auch noch an einem Kurs 

der Diözese für angehende 
Pastoralassistenten teil.

Zu meinen pfarrlichen Aufga-
ben gehört die Mitgestaltung 
liturgischer Feiern. Ich wer-
de im bewährten Rhythmus 
der Wortgottesdienstleiter 
ein Wochenende pro Monat 
mit euch Gottesdienst feiern. 
Auch die Gottesdienste und 
Andachten für Schülerinnen 
und Schüler in der Volksschule 
und Mittelschule gestalte ich 
gemeinsam mit den Religions-
lehrerinnen und den Schulver-
antwortlichen mit.  
Ich biete meine Kompetenzen 
in der Vorbereitung auf das Sa-
krament der Erstkommunion 
und der Firmung an und hoffe 

und bitte um Mithilfe bei der Begleitung der Kinder 
und Jugendlichen auf diesem Weg durch die Eltern 
und die gesamten Pfarrgemeinde. Auch im Kinder-
garten freue ich mich, Kinder auf die religiösen Feste 
einzustimmen und z.B. beim Martinsfest oder beim 
Nikolaus mitzugestalten.

Darüber hinaus verstehe ich meine Aufgabe vor al-
lem in den ersten Wochen als Hörender für eure An-
liegen und Wünsche zur Gestaltung des Pfarrlebens. 
Wie ich der informativen Pfarrwebsite bereits ent-
nehmen konnte, gibt es ja ganz viele Gruppierungen 
und Gemeinschaften, die sich mit ihren Ideen ein-
bringen. Gerne freue ich mich bei der einen oder an-
deren Zusammenkunft dabei zu sein, damit wir uns 
besser kennenlernen. 

Mein Büro befindet sich im Pfarrhof neben der Pfarr-
kanzlei. Ich werde regelmäßig anzutreffen sein. 
Insbesondere am Donnerstagvormittag bin ich für 
pfarrlichen Angelegenheiten nun ein zusätzlicher 
Ansprechpartner. Ich freue mich über eine Kontakt-
aufnahme per Mail oder Telefon und auf eine gute 
Zusammenarbeit in der Pfarre.

Wolfgang Schönleitner
wolfgang.schoenleitner@dioezese-linz.at

0676 8776 5251
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Einladung zu den Gottesdiensten und Feiern     

ERNTEDANKFEST

Sonntag, 1. Oktober 2023   08:30

Festzug mit der Erntekrone und den Erntegaben von 
der Johannesstatue auf dem Marktplatz zur Kirche, 
anschließend Dankgottesdienst. Bei den Gottes-
diensten erbitten wir ein Erntedankopfer. 

ROSENKRANZ

Im Monat Oktober wird wieder jeden Tag um 17:00 
der Rosenkranz in der Kirche gebetet.

Sonntag, 8. Oktober 2023   09:00

Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
gestaltet als Familienmesse

WALLFAHRT INS GLATZINGER BRÜNDL

Sonntag, 15. Oktober 2023  14:00 

Abgang  Wallfahrt beim Bauernhof Schiebler

SONNTAG DER JUBELPAARE

Sonntag, 15. Oktober 2023   09:00

Dankgottesdienst mitgestaltet vom Singkreis. Wir 
feiern mit den Jubilaren ihr 25., 40., 50. 60. und 65. 
Ehejubiläum.

WELTMISSIONSSONNTAG

Samstag, 21. Oktober 2023 19:00  
Wortgottesfeier

Sonntag, 22. Oktober 2023    09:00  

Wortgottesfeier
Wir erbitten bei allen Gottesdiensten eine Gabe für 
die Weltmission!

Sonntag, 29. Oktober 2023    09:00  

Heilige Messe mit Pfarrprovisor Johann Padinger
in der Mittelschule
Festgottesdienst mit dem Trachtenverein

BEICHTGELEGENHEIT vor Allerseelenmonat

Dienstag, 31. Oktober 2023          ab 18:00
Freitag, 2. November 2023          ab 18:00

ALLERHEILIGEN

Mittwoch, 1. November 2023

Wortgottesfeier   09:00
Totenandacht in der Kirche 14:00
Gedenken beim Kriegerdenkmal, Gebet auf dem Weg 
zum Friedhof, Gebet bei den Gräbern und Segnung

ALLERSEELEN

Donnerstag,  2. November 2023   

Heilige Messe   08:00
Wortgottesfeier, anschließend  19:00
Gang zum Friedhof und Segnung der Gräber

Samstag, 4. November 2023   19:00
Wortgottesfeier mit Kommunionspendung

GOTTESDIENST FÜR TRAUERNDE

Samstag, 11. November 2023   19:00

Bei diesem Gottesdienst wird besonders jenen Men-
schen gedacht, welche im vergangenen Jahr verstor-
ben sind.

Sonntag, 12. November 2023    09:00  

Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
gestaltet als Familienmesse

Samstag, 18. November 2023   19:00

Heilige Messe

ELISABETH-SONNTAG - Welttag der Armen

Sonntag, 19. November 2023 09:00  

Heilige Messe - Am Samstag und am Sonntag wird 
im Name der Caritas auf Notsituationen in unserem 
Land hingewiesen. Wir bitten an diesem Wochenen-
de um eine Spende für die Elisabethsammlung.

Samstag, 25. November 2023   19:00  
Wortgottesfeier mit Kommunionspendung

Pfarrnachrichten Advent - Weihnachten

Abgabetermin für die Beiträge:  
Freitag, 10. November 2023
Abholtermin im Pfarrheim: 
Samstag, 25. u. Sonntag, 26. November 2023
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Einladung zu den Gottesdiensten und Feiern     

CHRISTKÖNIGSSONNTAG

Sonntag, 26. November 2023 09:00
Wortgottesfeier mit Kommunionspendung

Letzter Sonntag im Jahreskreis und im Kirchenjahr; 
Ende des Lesejahres A

Die wöchentlichen Gottesdienstordnungen kön-
nen bei den Kirchentüren abgeholt werden, auf der 
Homepage der Pfarre aufgerufen werden oder per 
Email empfangen werden.

Impressum
Pfarrnachrichten (Kommunikationsorgan) der Pfarre 
Neukirchen am Walde
Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: 
 Pfarre Neukirchen am Walde, 
 4724 Neukirchen am Walde, Kirchenplatz 1
Layout, Satz, Druckvorstufe: Kons. Thomas Scheuringer
Hersteller: farbKARMA, Neukirchen am Walde
Verlags- und Herstellungsort: Neukirchen am Walde
Bildmaterial: die Rechte aller abgedruckten Bilder liegen 
bei der Pfarre Neukirchen am Walde oder wurden dieser 
für die Verwendung in den Pfarrnachrichten zur Verfü-
gung gestellt
07278/3232    pfarre.neukirchen.walde@dioezese-linz.at

Pfarrseniorenrunde Herbst 2023

alte Bilder schaun‘

Gang durch das Kirchenjahr

Mittwoch, 8. November 2023 14:00  
Pfarrheim

Gang durch das Kirchenjahr in Wort und Bild mit 
Hans Kaltseis

Mittwoch, 13. Dezember 2023   14:00
Pfarrheim 

In Kooperation mit dem Siedlerverein und Kultur & 
Kunst Neukirchen am Walde/Eschenau werden alte 
Bilder und Filme vorgeführt - im Zuge der „Adventro-
as“

Im Namen des Pfarrseniorenteams

Maria Brandstätter und Erwin Haider

„Von der Scholle zum Brot“

Mittwoch, 11. Oktober 2023 14:00  
Pfarrheim

„Von der Scholle bis zum Brot“ (Filmvorführung) mit 
Elisabeth Ratzenböck vom Trachtenverein Musik von 
Hans Humer 
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Ministranten-Wallwahrt nach Rom

Am Sonntag, den 27. August machten wir uns auf 
den Weg nach Rom. Mit zwei Reisebussen waren 
insgesamt 90 Wallfahrer aus verschiedenen Pfarren 
in Oberösterreich unterwegs in die Hauptstadt des 
Christentums, davon fünf aus Neukirchen: Vier Mi-
nistranten und Diakon Michael Manner als Begleit-
person. Für uns war es eine gelungene Abschluss-
reise nach Beendigung des Dienstes für die Pfarre. 
 

Nach etwa 16 Stunden 
Nachtfahrt konnten 
wir am Montag unser 
Quartier bei den Vietna-
mesischen Schwestern 
im Westen von Rom be-
ziehen. Danach fuhren 
wir gleich ins Zentrum, 
um touristische Sehens-
würdigkeiten zu erwan-
dern, aber auch die ös-

terreichische Nationalkirche Santa Maria dell‘Anima, 
die Basilika des heiligen Augustinus mit dem Grab 
der heiligen Monika und die Kirche „Heilige Maria 
vom Himmelsaltar“.  Im Eissalon Giolitti durften wir 
auf Einladung 
von Altbischof 
Maximilian ein 
Eis schlecken. 
 
Am Dienstag 
war der Pet-
ersdom dran. 
Auch die 551 
Stufen bis zur 
Kuppel stiegen 
wir empor, um die tolle Aussicht auf Rom zu genie-
ßen. Sogar die Sakristei des Petersdoms durften wir 
besichtigen. Sie ist etwa so groß wie unsere Kirche! 

Am Nachmittag feierten wir die heilige Messe in 
der Basilika Santa Maria Maggiore, der wichtigs-
ten Marienkirche der Welt, und besichtigten dann 
noch die Lateran-Basilika und die heilige Stiege. 
 
Nach der Generalaudienz bei Papst Franziskus be-
suchten wir am Mittwoch die Basilika Sankt Paul 
vor den Mauern und hatten damit die vier wich-
tigsten Kirchen Roms gesehen. Dann fuhren wir 
noch zur Abtei Tre Fontane, wo der heilige Paulus im 
Jahr 67 enthauptet wurde. Mit einer Nachtwande-
rung zum Petersdom ließen wir den Tag ausklingen. 
 
Den Donnerstag starteten wir mit der Besichti-
gung der Calixtus-Katakombe, einer 15 Hektar gro-
ßen und 20 Meter tiefen unterirdischen Grabs-
tätte der Frühchristen. Die heilige Messe feierten 
wir zur Abwechslung in einer modernen, hellen 
Kirche, die erst 2003 geweiht wurde. Am Nachmit-
tag waren wir am Meer baden, das ja nur etwa 
25 Kilometer vom Zentrum Roms entfernt ist. 
 
Und schon war der Freitag angebrochen, der letzte 
Tag unserer Rom-Wallfahrt. Diesen verbrachten wir 
in Assisi, der Wirkungsstätte des heiligen Franziskus 
und der heiligen Klara. Ihr Kloster, San Damiano, ist 
ein Ort, der eine besondere Atmosphäre der Ruhe 
und des Friedens ausstrahlt. In der Basilika San Fran-
cesco feierten wir unsere Abschlussmesse, bevor wir 
uns wieder auf die lan-
ge Busreise begaben, 
um wieder heimzu-
kehren von einer un-
vergesslichen Reise zu 
den heiligen Stätten 
des Urchristentums 
und zum Zentrum der 
katholischen Kirche.
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Pfarrcaritas Kindergarten - Neukirchen am Walde 

Ein herzliches Grüß Gott an unsere Pfarrgemeinde!

Am 4. September 2023 sind wir gut erholt in das neue 
Kindergarten- und Krabbelstubenjahr gestartet.

In unserer Einrichtung führen wir aktuell 
1 Integrationsgruppe: Sonnengruppe, 
1 Alterserweiterte Gruppe: Raupengruppe (mit Schü-
ler/innen),
2 Regelgruppen: Fischegruppe, Schildkrötengruppe 
und die 
Krabbelstube: Zwergengruppe.

Auch auf unserer 
Baustelle geht es zü-
gig voran und somit 
werden wir voraus-
sichtlich im Novem-
ber 2023 die neuen 
Räume beziehen 
können.

Ein großes DANKE 
möchten wir Ger-
hard Braumann aus-
sprechen, der sich 
rund um die Uhr um 
die Baustelle, unser 

Haus und das Personal bemüht.
 
Aufgrund der Erweiterung dürfen wir neue Kollegen/
innen in unserem Haus begrüßen:

Fani Scheuringer arbeitet seit Ende August bei uns 
und wird gemeinsam mit Gisela Stegner im Novem-
ber in der Regenbogengruppe starten.

Im November kommt Christine Wundsam aus der 
Karenz zurück und sie wird uns an zwei Tagen in der 
Woche bei der pädagogischen Arbeit mit den Kin-
dern unterstützen.

Seit 4. September 2023 haben wir wieder einen Zivil-
diener in unserer Einrichtung. Samuel Scheuringer 
kommt aus Natternbach und wird den Zivildienst bei 
uns im Kindergarten absolvieren.

Das ERNTEDANKFEST der Pfarrgemeinde werden un-
sere Schulanfängerkinder bei Schönwetter am 1. Ok-

tober 2023 mit einem Lied mitgestalten, nähere Infos 
folgen.

Termin für unser Martinsfest: Montag, 13. November 
2023

Ich wünsche allen Kollegen/innen ein erfolgreiches 
und spannendes Kindergarten- und Krabbelstuben-
jahr!

Den Eltern und Kindern wünschen wir einen sonni-
gen Herbst und eine schöne und erfahrungsreiche 
Kindergartenzeit!

Liebe Grüße
Nicole Weiß
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Im Juni feierten wir bei Spiel und 
Spaß beim Woodys Spielplatz den 
Sommerbeginn! Vielen Dank an 
die Gemeinde, dass wir den Spiel-
platz nutzen durften! Es gab Kaf-
fee und Kuchen und auch an die 
Väter wurde gedacht, es freut uns 
sehr, dass auch immer mehr Papas 
unsere Feste besuchen. Es war ein 
tolles Fest!

Nun starten wir gut erholt und voller Vorfreude in 
den Herbst! Unser neues Team stellt sich kurz vor:

Gruppe Dienstag und 
Freitag
Mama von 2 Söhnen und 
leidenschaftliche Bastle-
rin

Gruppe Mittwoch 
Mama von 1 Tochter und 
1 Sohn, sehr gute Sänge-
rin und Geschichtener-
zählerin

SPIEGEL-Treffpunkt 
Neukirchen am Walde und Eschenau

Désirée Jell

Gruppe Donnerstag
Mama von 1 Tochter „Ich 
freue mich sehr auf die 
neue Aufgabe“

Gruppe Montag
Mama von 1 Tochter und 1 
Sohn „Köchin und Bäcke-
rin mit Herz“

Kinderturnen
Mama von 3 Töchtern 
„Ich freue mich sehr mit 
den Kindern zu Turnen“

Anna Hochholzer

Franziska Antlinger

Anna Leinhofer

Isabella Rittberger

Auch heuer dürfen wir mit dem Kindergarten wieder gemeinsam das Martinsfest feiern. Wir freuen uns sehr 
darauf und backen wieder Kekse zum Verkauf nach dem Fest! Der Reinerlös geht an die Spielgruppe.

Wir freuen uns sehr, dass die Spielgruppen wieder gut besucht werden und wir wieder gemeinsam singen, 
spielen, und entdecken können!

Désirée Jell 
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Angebote des Katholischen Bildungswerkes

Von der Freiheit auf zwei Rädern - 
7 Monate mit dem Rad in Südamerika

Freitag, 10. November 2023   19:30
Pfarrheim
Eintritt: € 5
Referent: Samuel Wintereder

Samuel Wintereder erzählt mit Bildern und Geschich-
ten von seinen Erlebnissen seiner letzten großen Ra-
dreise

Eine musikalische, heilsame Bewusstseinsreise 
durch das Buch „Gib dem Leben eine Chance“

Dienstag, 10. Oktober 2023   19:30
Pfarrheim

Monika Kronschläger ladet Dich/Euch von ganzem 
Herzen ein, zur musikalischen, heilsamen Bewusst-
seinsreise durch ihr Buch „Gib deinem Leben eine 
Chance“

Adventjodeln

Samstag, 2. Dezember 2023   16:30
Pfarrheim
Referentin: Monika Scholl

 (Physiotherapie - Heilsames Singen - 
Tanz und Raumatherapie)

Treffpunkt Bildung und die Gitarrenrunde Neukir-
chen laden ein zum Adventjodeln mit anschließen-
dem Abendgottesdienst. Anmeldung erwünscht bei 
Simone Haslehner (0681/20578543)
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Bücherei

Liebe Bücherfreunde!

Der Sommer ist vorbei, die Schule hat wieder begon-
nen und die Blätter an den Bäumen werden immer 
bunter. Genau wie unsere Bücher! Deshalb sind wir 
ab September wieder zu allen gewohnten Öffnungs-
zeiten für euch da:
•	 Sonntag:		 08:30	–	10:30	Uhr	
•	 Dienstag:		 17:00	–	18:00	Uhr	
•	 Freitag:		 16:00	–	17:30	Uhr	

Der Herbst steht vor der Tür und bald schon zieht 
wieder dichter Nebel zwischen unseren Häusern hin-
durch. Die perfekte Zeit um es sich mit einer heißen 
Tasse Tee und einem guten Buch auf der Couch ge-
mütlich zu machen. 
Deshalb haben wir pünktlich zum Jahreszeitenwech-
sel wieder jede Menge Bücher und Tonies für euch 
eingekauft!
Wir möchten uns auch bei allen für eure Großzügig-
keit bei unserem Flohmarkt im Juni bedanken! Durch 
eure Spende konnten wir zusätzlich einen ganzen 
Einkauf gewinnen! Also kommt unbedingt vorbei 
und werft einen Blick auf unsere Neuzugänge!

 
Sascha Nebel hat sich zur fal-
schen Zeit am falschen Ort das 
falsche Auto für einen Diebstahl 
ausgesucht. Kaum, dass er hinter 
dem Steuer eines Geländewa-
gens Platz genommen hat, zieht 
eine Horde demonstrierender 
Klimaaktivisten durch die Straße. 
Allen voran eine junge Frau, die 
den SUV mit einer Baseballkeule 
demoliert. Als die Polizei auf der 

Bildfläche erscheint, ergreifen Sascha und die Un-
bekannte die Flucht und platzen in den Elternabend 
einer 5. Klasse. Um die Nacht nicht in Polizeigewahr-
sam zu verbringen, bleibt ihnen keine andere Wahl: 
Sie müssen in die Rolle von Christin und Lutz Schmol-
ke schlüpfen, den Eltern des 11jährigen Hector, die 
bislang jede Schulveranstaltung versäumten. Zwei 
wildfremde Menschen, zwischen denen kaum grö-
ßeres Streitpotential herrschen könnte, geben sich 
als Vater und Mutter eines ihnen völlig unbekannten 
Kindes aus. Dabei ist die Tatsache, dass Hector der 
größte Rüpel der Schule ist, sehr schnell ihr kleinstes 
Problem …

 
Josi träumt seit ihrer Kindheit 
davon, mit einem alten Bulli 
Europas Küsten zu erkunden. 
Paul hingegen entscheidet sich 
spontan für einen Road Trip, um 
seinem festgefahrenen Alltag 
zu entfliehen. Beide sehnen sich 
nach grenzenloser Freiheit und 
unvergesslichen Erlebnissen. 
Ihre Wege kreuzen sich. Erst zu-
fällig, dann absichtlich und im-

mer öfter. Auf ihren Routen hinterlassen sie sich ge-
genseitig kleine Botschaften und lernen dabei nicht 
nur einander, sondern auch sich selbst besser kennen.
Ein ganzes Jahr lang Sommer mit einsamen Strän-
den, versteckten Buchten und malerischen Orten. 
Und eine unerwartete Freundschaft, die vielleicht 
noch so viel mehr sein kann?

Auf unsere jüngeren Leser warten natürlich auch 
wieder zahlreiche neue Abenteuer in unserer Büche-
rei! Druckfrisch sind bereits die neuen Bücher von 
„Willow“ und „Die Schule der magischen Tiere“ ein-
getroffen. Oder möchtet ihr lieber wieder spannende 
Geschichten von „Furzipups, dem Knatterdrachen“ 
hören? Kein Problem, eure Helden freuen sich schon 
auf euch!

Ein weiteres Highlight dürfen wir euch aber auch 
noch ankündigen!!!

Wir wünschen euch einen wunderschönen goldenen 
Bücher-Herbst und viele bunte Lesestunden!  
        Euer Bücherei-Team

~Lesen heißt durch fremde Hand träumen~
Fernando Pessoa

„Elternabend“ (Sebastian Fizek) - Kein Thriller 
auch wenn der Titel nach Horror klingt

„Immer am Meer entlang“ (Franziska Jebens)

Dienstag, 10. Oktober 2023 19:30  
Pfarrheim

 
Monika Kronschläger liest für uns 
aus ihrem Buch.

Lasst Euch das auf keinen Fall ent-
gehen!

„Gib dem Leben eine Chance“
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Termine der Familienmessen

Wir feiern gemeinsam, jeweils um 9:00, am:

Sonntag, 8. Oktober 2023
Sonntag, 12. November 2023

Familienmessen

Liebe Kinder und Familien,
liebe Pfarrbevölkerung!

Beim Gottesdienst am 8. Oktober werden wieder Fa-
milienmessekalender ausgeteilt.

Für Jesus und Gott ist niemand zu groß oder zu klein 
– wir sind Gottes Familie Kunterbunt – auch du ge-
hörst dazu!

Wir freuen uns über alle, die mit dabei sind!
Das Familienmesseteam
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Goldhaubengruppe Neukirchen am Walde - Eschenau

75jähriges Bestehen der Goldhaubengruppe
Neukirchen am Walde/Eschenau

Altes bewahren,
Neues schaffen,

Schönheit ins Leben 
tragen

und Gutes tun.
  (Motto der Goldhaubenfrauen)

1948 - Formierung der Goldhaubengruppe 
unter Lina Roithner

Das Tragen der Goldhaube zusammen mit der Tracht 
fand unter Lina Roithner 1948 in der Pfarrgemeinde 
ihren Anfang. Zunächst bestand das Hauptaugen-
merk der Gruppe auf dem Mitwirken und Verschö-
nern kirchlicher Feste. Das Amt der Obfrau wurde 
im Jahre 1983 von Lina Roithner an Maria Schauer 
übergeben. In der Folge übernahm 2005 Anita Ritt-
berger, 2017 Cilli Hattinger und zuletzt 2022 Erni Ra-
zenberger dieses Amt. Maria Schauer erweiterte die 
Tätigkeitsbereiche der bestehenden Gruppe, insbe-
sondere die Organisation von Kursen (Sticken von 
Goldhauben, Nähen von Trachten, Stricken/Häkeln 
und Sticken, Klosterarbeiten, . . .) und Ausstellungen. 
Weiters etablierten die Goldhaubenfrauen den jähr-
lich stattfindenden Adventmarkt zu einer Tradition 
in der Pfarrgemeinde. In Abstimmung mit anderen 
Vereinen wurden im Jahre 2009 eigene Ortstrachten, 
nämlich „Neukirchner- und Eschenauer Festtags- 
und Sommertrachten“ entworfen.

Tätigkeitsschwerpunkte
•	Tragen	 der	 Goldhaube	 und	Tracht	 bei	 kirchlichen	
Festen (Palmsonntag, Christi Himmelfahrt, Fronleich-
nam, Erntedank)
•	 Brauchtum	und	Traditionen	p昀氀egen	und	 erhalten	
(Palmbuschen binden, Erntedankbüscherl binden, 

Adventmarkt, . . .)
•	kulturelle	Aktivitäten	(Goldhaubenaus昀氀ug)
•	vor	allen	Dingen:	Soziales	Engagement	(Spenden)

Spenden für
•	diverse	 kirchliche	Zwecke	 (Holzwurmbekämpfung	
in der Pfarrkirche, Blumenschmuck für die Pfarrkir-
che, Beitrag Strom und Heizung für Pfarrheim, . . .)
•	Landesweit	organisierte	Hilfsaktionen,	aber	insbe-
sondere für in Not geratene Mitmenschen bzw. Fami-
lien in der Umgebung 
(ab dem Jahr 2016 ca. 9.000,-- Euro für kirchliche und 
private Spenden)

Aber auch die Goldhaubengruppe kann nur dann 
weiterhin bestehen, wenn Zuwachs und Nachwuchs 
gesichert ist. Interessierte Mädchen haben die Mög-
lichkeit, sich ein „Häubchen“ und eine Tracht von 
der Gruppe auszuleihen, um bei  kirchlichen Festen 
brauchtumsgemäß gekleidet mitwirken zu können.

Bei Interesse bitte melden bei Obfrau Erni Razenber-
ger, Tel.Nr.: 0680/5546236
oder Ingrid Wolfschluckner, Tel.Nr.: 0664/73825549

Vorankündigung: Adventmarkt 2023

Samstag, 25. November 2023   13:00-16:00
Pfarrheim
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Goldhaubengruppe Neukirchen am Walde - Eschenau

10jähriges Jubiläum - Erntedankfest 1958

25jähriges Jubiläum beim 50jährigen 
Priesterjubiläum von Alois Traxl (24. Juni 1973)

25jähriges Jubiläum beim 50jährigen 
Priesterjubiläum von Alois Traxl (24. Juni 1973)
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Goldhaubengruppe Neukirchen am Walde - Eschenau

60jähriges Jubiläum (10. August 2008)

60jähriges Jubiläum (10. August 2008)
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.... vom Jungschar-Team

Nach einer langen und erholsamen Sommerpause, 
starten auch wir wieder mit der Jungschar. 

Ab der 2. Klasse Volksschule sind alle Kinder herzlich 
eingeladen, mit uns, am 7. Oktober 2023 einen Spiel- 
und Kennenlernnachmittag, im Pfarrheim, zu ver-
bringen. Für die kommenden Monate sind unter an-
derem ein Kinonachmittag, Kekse backen sowie eine 
lustige Faschingsparty geplant. Die Jungscharstun-
den finden immer am ersten Samstag des Monats 
von 14:00 – 16:00 Uhr statt. Wir freuen uns auf euer 
Kommen!

Heuer hat Franziska Braumann ihre langjährige Lei-
tung in der Jungschar niedergelegt. Wir bedanken 
uns herzlich für ihre tatkräftige Unterstützung und 
wünschen ihr für die Zukunft alles Gute.
  Euer Jungscharteam
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Katholische Frauenbewegung

Die Jahresabschlussfeier findet am 11. Oktober um 
11:00 statt. Bei der Jahresabschlussfeier ist die offizi-
elle Übergabe der KFB Leitung!
Es sind alle Mitglieder herzlich eingeladen!

Die neue Leitung stellt sich vor: 

Desiree Jell 
Ich bin 33 Jahre jung und wohne mit meinem Mann 
und den 2 Söhnen in Eben bei St. Sixt.
Schon als Kind habe ich die Jungschar und das Minis-
trieren sehr gemocht!
Ich bin sehr gerne mit anderen Menschen zusam-
men!

Stefanie Kalchguber
Ich 33 Jahre jung und wohne seit 9 Jahren gemeinsam 
mit meinem Lebensgefährten und unseren 2 Söhnen 
in der Vorau. Aufgewachsen bin ich in Taufkirchen an 
der Pram wo ich auch als Kind gerne ministriert habe 
und in verschiedenen Vereinen sehr aktiv mitwirkte.

Wir beide freuen uns sehr auf diese neue und wert-
volle Aufgabe!

Liebe Theresia Humer wir danken dir sehr für dein En-
gagement und wir würden uns sehr freuen dich wei-
terhin mit deinem Wissen und Erfahrung an unserer 
Seite zu haben.  Auch den anderen mitwirkenden Da-
men gilt ein großes Dankeschön!

Wir würden uns über neue Mitglieder jeden alters 
sehr freuen!      Desiree und Stefanie

Da es uns sehr am Herzen liegt Frauen in unserer 
Gemeinde zu verbinden, gründen wir den neuen Ver-
ein „Frauentreff“ Dabei geht es uns darum für junge 
Frauen einen Ausgleich zu schaffen und gemeinsam 
junge Familien zusammen zu führen. Am Herzen 
liegt uns vor allem der Austausch mit gleichgesinn-
ten und das miteinander.
Bei Interesse gerne bei Stefanie Kalchgruber: 
06508121350 oder Desiree Jell: 06506602295 melden!
Wir freuen uns auf euch!
„Das andere ist dies:>Du sollst deinen nächsten Lie-
ben wie dich selbst<
Es ist kein anderes Gebot größer als dieses.“
Markus12:31

Frauentreff
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ORA-Herbstsammlung     

ORA Herbstsammlung

Mittwoch, 18. Oktober 2023   12:30 - 13:30
Woodys Parkplatz
Gesammelt wird: Gute saubere Kleidung für Kinder 
und Erwachsene, Hausrat, Geschirr (gut in Karton 
verpackt, nicht abgeschlagen), funktionsfähige Fahr-
räder, saubere Matratzen, Lattenrost, Windeln für 
Kinder und Erwachsene, Kinderwägen.

nur 
€ 9,–

Gewinn
-

spiel

Die KIRCHENZEITUNG  
6 Wochen im Kurzabo  
bestellen und  
DAY SPA-Gutschein für 
2 Personen gewinnen!  

0732 7610-3969 
www.kirchenzeitung.at/kurzabo

Menschen im Mittelpunkt



Volksmusikabend

Samstag, 28. Oktober 2023
20:00 Uhr Turnhalle, Neukirchen am Walde

Sonntag, 29. Oktober 2023
9:00 Uhr Turnhalle, Festgottesdienst mit 

Pfarrer Hans Padinger, anschließend Frühshoppen

FREU DICH AUF:
Schladl Musi

Altötting/Traunstein

Sunntogsunruah
Saalfelden

Soizweger Zwoagsang
Salzweg/Bayern

Bandlkrama
Weyregg am Attersee

Heimat u. Trachtenverein 
Neukirchen/Walde

Dr. Franz Gumpenberger
Rohrbach/M.

JAHRE
HEIMAT- UND

TRACHTENVEREIN
NEUKIRCHEN/W.

50

Marktgemeinde
Neukirchen/Walde
Heimat- und Trachtenverein
Neukirchen/Walde

Vorverkauf:    € 18.- Raiffeisenbank und Sparkasse Neukirchen/Walde und bei den 
Funktionären des Heimat- und Trachtenvereines; Abendkasse:  € 20.- ; Sonntag Eintritt frei
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